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Antrag der SPD Fraktion: Errichtung eines Kunstwerks in der Form einer Plastik auf dem 

Grünen Markt in Berg am Laim

Die Stadt München wird gebeten zu prüfen, ob und in welcher Form auf dem Grünen Markt in Berg 

am Laim die Errichtung eines Kunstwerks in Form einer Plastik möglich ist.

Der grüne Markt stellt stadtplanerisch das Zentrum Berg am Laims dar. Doch leider entfaltet der 

Platz diese Wirkung nicht, da er weder architektonisch nachvollziehbar eingefasst ist, noch ein 

optisches Zentrum aufweist. Leider steht auch der Maibaum nur am Rand des Platzes.

Abbildung 1: Grüner Markt Berg am Laim Abbildung 2: Bernwardsäule

in Hildesheim

Hier könnte eine identitätsstiftende Plastik Abhilfe schaffen. Es wird vorgeschlagen auf dem Grünen 

Markt eine Plastik zu errichten, welche die Geschichte Berg am Laims in Episoden erzählt: Von der 

Michaeliburg, über die Ziegeleien bis hin zum Werksviertel. 



Berg am Laim

Als Grundlage kann hier sicher der Kulturgeschichtspfad Berg am Laim diesen. Ein herausragendes 

Beispiel für eine episodisch „erzählende“ Bronzeplastik ist die Bernwardsäule in Hildesheim (siehe 

Abbildung 2). Ähnlich könnte auch die beantragte Plastik funktionieren.

Das Kunstwerk sollte den weiteren Nutzungen des Platzes als Wochenmarkt und Festplatz mit Zelt 

nicht im Wege stehen und sollte sich in seinen Dimensionen und mit seinem Aufstellungsort an 

diesen Bedürfnissen orientieren. Der Aufstellungsort sollte deshalb eng mit dem BA14 und den 

weiteren Nutzern abgestimmt werden. Zur Unterstützung der weiteren Nutzungen könnte die Plastik 

auch als Abgabestelle für Strom und Wasser dienen.  

Das beantragte Kunstwerk könnte (neben einem potentiellen Stadtteilmuseum) einen wesentlichen 

Beitrag zur Stärkung der Stadteilidentität bilden. Förderung aus dem Budget das BA14 sollte deshalb 

in Betracht gezogen werden, auch könnten noch weitere Sponsoren gesucht werden.
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